Paula Modersohn-Becker

· Die Kinder gehen im Internet auf 
Google ( Bilder 


und geben „paula modersohn-becker“ ein.

· Alle klicken auf das 1. (typische) Bild auf der 1. Ergebnisseite und

· erarbeiten die typischen Merkmale der Bilder von PMB:

· Gemälde (keine Fotos)

· Personen (nur selten Landschaften)

· altmodisch; sieht aus wie aus Holz geschnitzt (Bemerkungen der Kinder)

· Kinder schauen sich selbstständig weiter in den Suchergebnissen um. Sie sollen dabei nur auf Bilder klicken, die die genannten Eigenschaften haben, denn man findet unter einem Suchwort immer auch vieles, was nichts mit dem Gesuchten zu tun hat.

· Von den gefundenen Werken sucht sich jedes Kind eines aus. Ein Bild, „das dich interessiert“. Nicht „schön finden“ soll das Kriterium sein, sondern Interesse, etwas, das auffällt, das zu Überlegungen anregt, das Fragen aufwirft etc.

· Die gewählten Bilder werden ausgedruckt in Schwarzweiß, Druckereinstellung „Entwurf“, spart Tinte und ermöglicht das Übermalen

· Mit Ölkreide (Jaxon) werden die Ausdrucke koloriert, so dass sie dem Original möglichst ähnlich sind. (Genaue Bildbetrachtung, Farbmischungen)

· Jedes Kind stellt sein Bild vor und sagt, was es daran interessiert. 

· Dies schreibt es auf das Blatt mit seinem Ausdruck.

· Die Kinder überlegen, wie sie das, was sie interessiert oder was sie sich zu dem Bild denken, darstellen könnten.

· Auftrag: Sie sollen ein Bild um ihren Ausdruck drumherum malen. Der Ausdruck wird Teil des Bildes. Das, was dazugemalt wird, zeigt, worum es dem Kind geht. Beispielideen, wie man dies machen könnte, werden gesammelt.

· Das Bild soll in möglichst ähnlichen Farben und ähnlicher Malweise gemalt werden wie das Ausgangsbild von Paula Modersohn-Becker.

Aspekte der Bewertung:


· Begründung der Auswahl / des Interesses am ausgewählten Bild (schlicht oder anspruchsvoll?)

· Idee für die Bildergänzung

· Ausführung

